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 Vorsilvestertour «Überschreitung Fähnerenspitze» (1505 m) 
 

  

  

 
 
 
 

Datum: 
 

Freitag, 30.12.2016 

Tourenleiter: 
 

Hans Koller 

Anzahl und Namen der 
TeilnehmerInnen: 
 

14 
Helena Sonderegger, Melitta Schumacher, Monika Baur, Marlies Tännler, 
Maria und Michael Kolb, Hanni und Klemens Fuchs, Annemarie und Peter 
Hauser, Armin Gschwend, Hanspeter Riss, Nik Eschenmoser, Hans Koller 
 

Technischer 
Tourenbericht: 

Abwechslungsreiche Winterwanderung T 1-2 
An- und Abreise mit OeV, trockene Verhältnisse, da schon seit Wochen 
keine Niederschläge mehr, Hochnebelgrenze bei ca 800m, darüber 
schönster Sonnenschein 
Wanderzeit ca 4 1/2 h, drei Pausen à 30-40 Minuten, 1100 Hm 
 

Abfahrt in Altstätten: 
Ausgangs- / Rückkehrort: 
Ankunft in Altstätten: 

Altstätten SBB mit Bus der Linie 332 (09.03 Uhr) nach Kobelwald, 
Rückkehr um 16.43 Uhr in Altstätten Stadt mit der AB 
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Tourenbericht: Anstatt der im Programm stehenden Skitour musste, wie schon öfters in den letzten 
Jahren, die Vorsilvestertour als Wanderung durchgeführt werden. Auf wenig bekannten 
Wegen stiegen wir ab Kobelwald über den Mittelstein, Strüssler bis zum Eichenwieser 
Schwamm. Dort gab es die erste Rast. Besten Dank an den «Hüttenwart» Armin für den 
spendierten Apéro. Anschliessend genossen wir die Sonne, welche uns auf dem Gratweg 
ab dem Zapfen bis zur Fähnerenspitze begleitete. Dort stiessen wir auf das neue Jahr an. 
Im Abstieg nach Eggerstanden machten wir noch einen kleinen Umweg über das 
Restaurant Eggli, welches an diesem herrlichen Tag von vielen autofahrenden Gästen 
besucht wurde. Nun wieder im Schatten erreichten wir nach weiteren 30 Minuten 
Eggerstanden. Nach einer kurzen Wartezeit bestiegen wir das Postauto und fuhren über 
Appenzell, Gais nach Altstätten zurück. Einige der Teilnehmer genossen dann noch ein 
Bier bevor die Tour endgültig als letzter Anlass in das Vereinsjahr 2016 eingeht.  
 

 

 
 

 


